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Medienmitteilung 

Steuerfüsse tendenziell tiefer - Gebühren stabil 

 

Solothurn, 25. April 2017 – Im Kanton Solothurn liegt der Steuerfuss der 

Einwohnergemeinden im Durchschnitt aktuell bei 118,7%. Der 

Mittelwert ist damit erneut gesunken – und zwar um 0,7 Prozentpunkte 

im Vergleich zum vergangenen Jahr.  

 

Im laufenden Jahr haben 19 von 109 Solothurner Gemeinden den Steuerfuss 

gesenkt, 4 Gemeinden haben ihn heraufgesetzt und bei der Mehrheit der 

Gemeinden blieb der Steuerfuss unverändert. Dies und mehr ist der aktuellen 

Publikation „Steuerfüsse und Gebühren 2017 der Solothurner Gemeinden“ des 

Amtes für Gemeinden zu entnehmen.  

 

75 Prozentpunkte Unterschied  

Im Jahr 2017 beläuft sich der durchschnittliche Steuerfuss der 

Einwohnergemeinden für natürliche Personen auf 118,7% (-0,7%). Der am 

häufigsten vorkommende Wert liegt bei 115% und 125% (je 12 Gemeinden). 

Den tiefsten Steuerfuss (65%) beziehen die Gemeinden Kammersrohr und 

Feldbrunnen-St. Niklaus, den höchsten (140%) die Gemeinde Holderbank. Der 

Steuerbezug für die Staatssteuer bei natürlichen Personen beläuft sich derzeit 

auf 104%. 

Die Spanne zwischen dem tiefsten und dem höchsten Steuerfuss beläuft sich auf 

75 Prozentpunkte und hat sich damit um 15 Punkte verringert. Die Mehrheit 

dieser steuergünstigen Gemeinden stammt aus dem Bezirk Olten und Lebern (je 

drei Gemeinden).  
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Gebühren stabil 

Die Gebühren der Einwohnergemeinden haben sich in diesem Jahr nur leicht 

verändert. Die Verbrauchsgebühren für Wasser bewegen sich weiter zwischen 

0,50 Fr./m3 und 4,80 Fr./m3. Im Durchschnitt aller Gemeinden liegt der Frisch-

wasserpreis bei 2,00 Fr./m3 (Vorjahr: 1,96 Fr./m3). Dies ist eine Erhöhung um 

knapp vier Rappen pro Kubikmeter Wasser gegenüber dem Vorjahr. Die 

Verbrauchsgebühren beim Abwasser belaufen sich zwischen 0,55 Fr./m3 und 4,00 

Fr./m3. Über 90% der Gemeinden verlangen eine Verbrauchsgebühr zwischen 

1,00 Fr./m3 und 3,00 Fr./m3. Im Durchschnitt wird für die Entsorgung von 

Abwasser 1,81 Fr./m3 (Vorjahr 1,82 Fr./m3) bezahlt. 

 

Zum Nachlesen schwarz auf weiss 

In der Publikation „Steuerfüsse und Gebühren 2017 der Solothurner 

Gemeinden“ sind die aktuellen Steuerzahlen aufgeführt und erläutert. Sie 

informiert weitere über die Grundgebühren für Wasser und Abwasser, die Sack- 

und die Kehrichtgrundgebühren, die Grünabfuhrgebühren und die 

Hundesteuern sowie die Entwicklung der Steuerfüsse der Kirchgemeinden. 

 

 

 

 

Die Publikation kann beim Amt für Gemeinden bezogen werden,  Prisongasse 1, 

4502 Solothurn oder agem@vd.so.ch . Und sie ist im Internet abrufbar:  

https://www.so.ch/verwaltung/volkswirtschaftsdepartement/amt-fuer-

gemeinden/gemeindefinanzen/statistik/ 

 


